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Am Anfang stand der Wille. Genauer gesagt, ein junger Mann namens 

Viktor Wille, der im Frühjahr des Jahres 1921 nach Buchenau kam, einige 

junge Burschen um sich versammelte und den Fußballsport in unserer 

Gemeinde aus der Taufe hob. 

 

Um die damalige Vereinsgründung erwarb sich Ludwig Bösser besondere 

Verdienste. Zu dieser Zeit noch Mitglied im TV Buchenau. 

 

Die 1. Versammlung wurde in der damaligen Gaststätte Scheu abgehalten. 

Zum 1. Vorsitzenden wurde Hauptlehrer Karl Zölzer gewählt. 

Eine Wiese diente als Sportplatz. Auch dort, auf dem Gelände der 

α²ŜƭƭŜǊǎǇƛǘȊŜά ƧŀƎŜƴ ǿƛǊ ƘŜǳǘŜ ƴƻŎƘ ŘŜƳ ǊǳƴŘŜƴ [ŜŘŜǊ ƴŀŎƘΦ 

 

 

 



 

Im Herbst des Jahres 1921 wurde der Spielbetrieb aufgenommen. 

Gestartet wurde in der C-Klasse und zu Anfang schon recht erfolgreich. 

 

Der erste Höhepunkt im Jahre 1923 war die Meisterschaft in der C-Liga und der 

damit verbundene Aufstieg in die B-Liga. 

 

Bis 1945 wurden dann alle Aktivitäten, wegen des 2. Weltkrieges eingestellt. 

Viele kehrten nicht mehr heim. Tiefe Lücken in den Vereinsreihen konnten nicht 

geschlossen werden. 

 

Im Spätsommer 1945 rollte die Kugel wieder auf der Wellerspitze. 

Erster Gegner war damals der FV Breidenbach auf dessen Gelände. 

Mit 0:9 Toren schickte man den FSV wieder nach Hause. 

Doch eine Woche später siegte man zu Hause mit 5:1. 

Mit dem unvermeidlichen Generationswechsel ab 1953, hervorgerufen durch 

mangelnde Jugendarbeit, begann der sportliche Abstieg des Vereins. 

 



 

Hier ist es dem damaligen Vorsitzenden Willi Doherr zu verdanken, dass der 
Spielbetrieb überhaupt aufrecht erhalten werden konnte. 

Der einzige Weg, die sportliche Misere zu beenden, lag in dem Beginn einer 

gezielten Jugendarbeit. 

 

1958 wurde der Sportplatz auf der α²ŜƭƭŜǊǎǇƛǘȊŜά ŜƛƴƎŜǿŜƛƘǘΣ ŘŜǊ ƘŜǳǘƛƎŜ 

α[ŀƘƴǎǇƻǊǘǇƭŀǘȊά. 

 



 

Die damaligen Spieler 

Iŀƴǎ YƻŎƘ  Ϟ IŜƭƳǳǘ 5ǀƴƎŜǎ  Ϟ 

²ŀƭǘŜǊ .ǳǊƪ  Ϟ Horst Aue 

²ƛƭƭƛ DŜǎǎƴŜǊ  Ϟ Helmut Platt 

Karl Müller IŜƭƳǳǘ !ŎƪŜǊ  Ϟ 

Helmut Gönner Hans Körner 

²ƛƭƭƛ 5ƻƘŜǊǊ  Ϟ 

 

Unter der Leitung von Jakob Briel konnte eine schlagkräftige A-Jugend gebildet 

werden. Bereits 1960 wurden die ersten Spieler in die Seniorenmannschaft 

übernommen. 

 

Das Meisterschaftsjahr 1960/61 wurde mit dem Aufstieg in die A-Klasse 

abgeschlossen. 

Die letzte Meisterschaft lag zu diesem Zeitpunkt 33 Jahre zurück. 
 



 

1964 stieg man wieder in die B-Klasse ab. Die Enttäuschung war groß. 
Es folgten 4 schwierige Jahre. 

Helmut Dönges übernahm dann die Jugendarbeit, von der der Verein noch 30 

Jahre später profitieren konnte. 1964 übernahm Siegfried Hoedt die 

Führungsgeschäfte aus den Händen von Willi Doherr. 

1970 gelang unter Trainer Erich Schmidt aus Breidenbach der Wiederaufstieg in 

die A-Klasse. Trainer Herbert Schmidt aus Amönau führte den FSV 1975/76 zum 

Vizemeister in der A-Klasse. Zu dieser Zeit begannen auch die Planungen für ein 

neues Sportheim und einen 2. Rasenplatz. Die dann in 1978 mit der Einweihung 

ihren erfolgreichen Abschluss fanden. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                    5ŀǎ ±ŜǊŜƛƴǎƘŜƛƳ ŘŜǎ C{± α[ŀƘƴƭǳǎǘά .ǳŎƘŜƴŀǳΦ In        

Eigenleistung errichtet und 1978 eingeweiht. 

 

 

 



 

Den bisher größten sportlichen Erfolg verzeichneten die Buchenauer im 

Meisterschaftsjahr 1977/78. 

Unter Trainer Helmut Dönges wurde der FSV Kreispokalsieger und scheiterte auf 

Bezirksebene erst an dem Hessenligisten SSV Dillenburg. 

 



 

Von noch viel größerer Bedeutung war der im selben Jahr erfolgte Aufstieg 

in die Bezirksliga, der schon etliche Spiele vor Abschluß der A-Klassen Saison 

feststand. 

Im Jahr darauf übergab Siegfried Hoedt nach 15jähriger erfolgreicher und 

verdienstvoller Tätigkeit für den FSV die Amtsgeschäfte an seinen Nachfolger 

Gerhard Weigel, der sich schon im Rahmen des Sportheim-Baues Lorbeeren 

verdient hatte. 

 

Nach etlichen Jahren Mitarbeit unter Wolfgang Schlosser (Breidenbach) wurde 

der ehemalige FSV-Vorsitzende als erster Buchenauer zum Kreisfußballwart des 

Sportkreises Biedenkopf gewählt. 
 

 

Nachfolgend der Vorstand und unsere Mannschaften im Jubiläumsjahr 1981. 

 

 



 

60 Jahre FSV Buchenau 

Der Vorstand 

 



 

 



 

 



 

Unsere Alt-Herren-Mannschaft 1981
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Im Spieljahr 1991/92 wurde der FSV in die Bezirksliga Biedenkopf/Dillenburg 

eingegliedert. Bereits im ersten Spieljahr dieser spielstarken Klasse wurde der 

Relegationsplatz zum Aufstieg in die Bezirksoberliga ganz knapp verpasst. 

Doch bereits 1993/94 gelang der große Wurf mit der Meisterschaft und dem 
damit verbundenen Aufstieg in die Bezirksoberliga. 

 

1993 gründete man den Jugend-Förderkreis und veranstaltete in 1995 den 

ersten Adventsmarkt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Im Jahr 1996 feierte man mit einem großen Dorffest das 75 jährige Bestehen. 

 

Vorstand 1996 

 



 

 



 



 

 



 

 



 

 



 

 



B-Jugend 

 



C-Jugend 

 



D-Jugend 

 


